
Eine Bildergeschichte untersuchen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. Schau dir die 6 Bilder genau an und versuche sie zu verstehen!  

Tipp: Nicki hatte eine schlechte Mathearbeit geschrieben und der Lehrer verlangte eine Unterschrift des Vaters!  

Nicki wollte dem Vater die schlechte Note nicht sagen. Daher überlegte er sich ein Spiel mit einer Augenbinde.  

Auf diese Weise wollte er möglichst geschickt an die Unterschrift des Vaters heran kommen …   

2. Finde eine passende und spannende Überschrift für die Bildergeschichte, die aber nicht zu viel verrät. 

____________________________________________________________________________________________ 

3. Schreibe in deinen eigenen Worten kurz in dein Heft auf, worum es in der Geschichte geht!  Der Tipp hilft dir! 



4. Die 6 Textteile zu den einzelnen Bildern sind durcheinander geraten und müssen richtig zugeordnet werden. 

 Lies die ungeordneten Textteile zuerst einmal alle genau durch. 

 Nummeriere sie dann mit Hilfe der Bildergeschichte in der richtigen Reihenfolge.  

 Schreibe die richtige Zahl von dem Bild in die Kästchen. Also welcher Text gehört zu welchem Bild?   

-> Text D = Bild 1  

5. Unterstreiche in den 6 Textteilen Merkmale einer Erzählung. Unterstreiche im … 

Text A: ein Wort, das Spannung erzeugt. 

Text B: 3 schöne Adjektive. 

Text C: 3 Verben, die im Präteritum (Vergangenheit) stehen. 

Text D: die wörtliche Rede. 

Text E: eine spannende Textstelle, die bereits ankündigt, was passieren wird.  

Text F: einen Vergleich (wie…) und die Gedanken von Nicki. 

 

6. Schreibe jetzt eine eigene spannende Bildergeschichte zu den Bildern.  

Verwende viel wörtliche Rede und schreibe im Präteritum (Vergangenheit).  

Schildere die Gedanken und Gefühle der Personen. Verwende auch schöne Adjektive und Verben.  

Nur 1x „sagte“ ist erlaubt. Denke auch an einen Schluss. Was passiert nach dem letzten Bild?  
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